
Offener Kunstwettbewerb – Machen Sie mit! 
 

Sie interessieren sich für unseren offenen Kunstwettbewerb zum Thema: Power FRAUEN Power. 

Seien Sie uns herzlich willkommen! 

Das Wichtigste in Kürze 

 Teilnahmebedingungen und Einreichung: Der Wettbewerb steht allen Interessierten aus 

Aschaffenburg und dem Landkreis offen, unabhängig von Geschlecht und Alter. Beiträge können 

von Einzelpersonen oder Gruppen eingereicht werden. Die Werke müssen digital bis zum 7. 

Januar 2025 an die eMail-Adresse power_frauen@zonta-aschaffenburg.de gesendet werden. 

 Kategorien und Vorgaben: Künstlerische Arbeiten aus allen kreativen Bereichen. Details siehe 

unter: Art der Einreichung. 

 Preise und Ausstellung: Es gibt Preise von 500 €, 300 € und 200 € sowie einen Publikumspreis 

von 250 €. Die prämierten Werke werden am 8. März 2025 im Martinushaus Aschaffenburg 

ausgestellt, mit einer Finissage am 11. April 2025, bei der der Publikumspreis verliehen wird. 

 

WARUM DIESER WETTBEWERB? 

Die Weltbevölkerung besteht zur Hälfte aus Frauen und Mädchen. Und doch hat diese weibliche 

Hälfte nicht die gleichen Rechte wie die männliche. Aber nicht nur das: Sie sieht sich auch mit 

geschlechterspezifischer Gewalt konfrontiert. In Timor-Leste beispielsweise, einer Insel nördlich von 

Australien, glauben gar 80 % der Frauen (!), dass Gewalt an Frauen gerechtfertigt ist. Nun könnten 

wir denken, was geht uns Timor-Leste an. Die Insel ist weit weg, und all das hat nichts mit uns zu tun. 

Leider zeugen Statistiken über häusliche Gewalt und Femizide in Deutschland vom Gegenteil. Im 

Rahmen der internationalen Kampagne ZONTA SAYS NO setzt sich der ZONTA Club Aschaffenburg mit 

verschiedenen Aktionen für eine Bewusstseinsänderung innerhalb der Gesellschaft sowie für 

Präventions- und Hilfsmaßnahmen für Frauen ein und es werden Bildungsmaßnahmen für Frauen 

gefördert. 

Neben diesen Aktivitäten zur Stärkung von Frauen möchte der ZONTA Club Aschaffenburg das 

Augenmerk auf die Stärke von Frauen lenken, auf Frauen mit Vorbildcharakter und ihre Leistungen. 

Auch hierzu gibt es zu allen Zeiten und in allen Ländern leuchtende Beispiele von 

Frauenpersönlichkeiten, die Orientierungsmaßstab für andere werden können. Das kann die 

Wissenschaftlerin sein, die große Forschungserfolge zu verbuchen hat, ebenso wie die Nachbarin um 

die Ecke, die trotz schlimmer Schicksalsschläge in bewundernswerter Weise ihr Leben meistert. Die 

Beschäftigung mit solchen PowerFrauen soll in künstlerischer Weise erfolgen und deren 

FrauenPower zum Ausdruck gebracht werden. 

Ein wichtiges Ziel des Wettbewerbs ist es, dass durch die gestalterische Beschäftigung mit dem 

Thema ein Austausch auf mehreren Ebenen zustande kommt: zum einen bei den Kunstschaffenden 

selbst durch die Einbeziehung ihres persönlichen Umfeldes im Rahmen des Werkprozesses und zum 

anderen durch das Miteinander-Ins-Gespräch-Kommen in der Ausstellung im Martinushaus mit einer 

Vernissage und Finissage.  

In diesem Sinne sind wir Aschaffenburger Zontians schon jetzt gespannt auf interessante, zum 

Nachdenken anregende Beiträge und wünschen den Schaffenden viel Freude beim Tun! 

Weitere Informationen über Zonta finden Sie hier auf unserer Website oder unter www.zonta.org. 
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

 Alle Interessierten aus Aschaffenburg und dem Landkreis Aschaffenburg können mitmachen, 

völlig unabhängig von Geschlecht und Alter. Das Thema kann von Einzelpersonen und von 

Gruppen bearbeitet werden. In diesem Fall ist eine Person stellvertretend für die ganze Gruppe 

als SprecherIn zu benennen. Eine Liste aller Gruppenmitglieder ist beizufügen. 

 

 Jede künstlerische Auseinandersetzung mit dem Thema kann eingereicht werden: Werke aus 

dem Bereich der bildenden Kunst, der Musik, der Sprache, Bewegung, Fotografie, Video, Film 

oder was Ihnen sonst noch einfällt. Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.  

 

 Das geistige Eigentum Dritter ist zu achten: In den Wettbewerbsbeiträgen dürfen Urheberrechte 

nicht verletzt werden! 

 

 Sollte eine KI bei der Erstellung der Arbeit genutzt werden, ist dies zu dokumentieren.  

 

ART DER EINREICHUNG 

Die Werke sind ausschließlich digital bis zum 7. Januar 2025 einzureichen an die Mail-Adresse: 

power_frauen@zonta-aschaffenburg.de. 

Dabei sind zwingend folgende formale Vorgaben einzuhalten: 

 Schriftliche Arbeiten dürfen fünf DIN A 4-Seiten (1,5-zeilig, 12 pt) nicht überschreiten. Der 

Beitrag ist im PDF-Format einzureichen. Sollte die Hauptsprache des Textes nicht Deutsch sein, 

bitte eine Übersetzung beifügen. 

 

 Bildnerische Arbeiten dürfen ein Format von 59,4 cm x 84,1 cm (DIN A1, einschließlich 

Passepartout) nicht überschreiten. Plastische Arbeiten dürfen bis maximal 1,20 m hoch sein. Ein 

erläuternder Text, der eine DIN A4-Seite (1,5-zeilig, 12 pt.) nicht überschreiten soll, ist jedem 

Werk u.a. mit Angaben zu Techniken, Maßen und ggf. Gewicht beizufügen. 

 

 Multimediale Arbeiten müssen unter Windows lauffähig sein. Hochgeladen werden können 

MP3-, MP4- und MOV-Dateien mit einer maximalen Größe von 500 MB. Eine Inhaltsbeschreibung 

bzw. ein Drehbuch muss beigefügt werden. Filme und Audiodateien dürfen 5 Minuten nicht 

überschreiten. 

 

Persönliche Angaben  

 

- Vor- und Zuname  

- Anschrift 

- Telefonnummer 

- eMail-Adresse 

- Alter 

- Einverständniserklärung  

 

DIE JURY 

 

o Andrea Lindholz, MdB, Schirmherrin des Kunstwettbewerbs 

mailto:power_frauen@zonta-aschaffenburg.de


o Ulrike Ader, Präsidentin Zonta Club Aschaffenburg 

o Jeannette Gröters, Kunstwerkstätte Gröters  

o Dr. Christiane Ladleif, Kulturamt Aschaffenburg  

o Petra Reuter-Bulach, Leiterin Stadtbibliothek 

o Dr. Ursula Silber, Leiterin Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V. 

o Ute Tobisch, Goldschmiedemeisterin  

o Stefan Reis, Stv. Chefredakteur Main-Echo 

o die Mitglieder des Zonta Clubs Aschaffenburg (Drittel der Gesamtwertung) 
 
Die PreisträgerInnen der prämierten Werke werden um den 8. Februar 2025 benachrichtigt. 
 

 

PREISE 

     

1. Preis:  500 € 
2. Preis:  300 € 
3. Preis:  200 € 
 
sowie gedruckte Postkarten mit der Darstellung der drei erstplatzierten Werke. 

 
 Publikumspreis:  250 € 

  
 

WO WERDEN DIE WERKE AUSGESTELLT? 

Die prämierten Arbeiten werden zum Weltfrauentag am Samstag, den 8. März 2025, um 11 Uhr, mit 

weiteren ausgewählten Werken des Kunstwettbewerbs im Rahmen einer Vernissage im 

Martinushaus Aschaffenburg aus- und vorgestellt. Während der Dauer der Ausstellung wählen die 

Besucherinnen und Besucher ihr Lieblingswerk, das in einer Finissage am Freitag, den 11. April 2025, 

um 18 Uhr, mit dem Publikumspreis gewürdigt wird. 

Wir freuen uns schon jetzt auf bunte Vielfalt der gestalterischen Umsetzung des Themas  

 

 

 


